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Einweihung des Neubaues 
am Kolping Gedenktag

27.November 2016

09:00 Uhr Maria Schöndorf 
10:30 Uhr neuer Saal im Kolpinghaus

6

Grußworte

Landeshauptmann Dr. J. Pühringer 

Bürgermeister Mag. H. Brunsteiner 

Präsidentin Maga Ch. Leopold

Ehrungen und Neuaufnahmen

Weihe durch Prälat KR J. Holzinger 

Gemeinsames Mittagessen
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Wir haben eine neue Kontonummer
Bitte um Einzahlung des Mitgliedsbeitrages über Tele/Netbanking oder mittels mitgegebenem 
Zahlschein > IBAN: AT03 1860 0000 1602 8961, BIC: VKBLAT2L

Aus finanziellen Gründen le-
gen wir unserer Kolpingzeitung kei-
ne Zahlscheine mehr bei. Für eventu-

elle Rückfragen stehe ich gerne zur 
Verfügung. Herzlichen Dank im Voraus! 
Gottfried Würzl Tel.-Nr.: 0650 512 2087

Mitgliedsbeitrag für 2016 beträgt:
Musik: € 19,-- / Einzelmitglied: € 24,00 / 
Familie € 38,00                            GW

Vorschau 2017

Maiandacht am Geispiel

Mehr als hundert Besucher
Erfreulich viele Menschen – darunter viel Jugend – kamen am  
18. Mai 2016 zu unserer Maiandacht am Geispiel.

Thema der von Frau Präses, PA Barbara 
Hofwimmer, gehaltenen Feier war „Maria, 
Mutter der Barmherzigkeit“. Die Kolping-
Sängerrunde und eine Bläsergruppe der 
Bauernkapelle Pilsbach gaben der An-
dacht das musikalische Gepräge. Belohnt 
wurden die Besucher überdies mit einem 
prachtvollen Panoramablick, den das 
schöne Wetter an diesem Tag ermöglichte. 

Auch ein kleines Jubiläum gab es: 
2001, also vor 15 Jahren, wurde mit 

dem „Schöpfungsfest“ erstmals auf dem 
mit 559 m höchsten Punkt des Gemein-
degebietes von Vöcklabruck eine Feier 
begangen. Die würdige Gestaltung die-

ses besonderen Aussichtspunktes mit 
Kreuz, Gedenkstein und Linde 
ist der Initiative des damali-
gen Grundbesitzers Franz 
Watzinger und des 
Kolping-Ehrenmitglie-
des Alois Schlager  
(† 16.12.2012) zu 
verdanken. 

                   HR

02.02.2017 VORTRAG PICHLER HELMUT - 19:30 Uhr Kolping-
haus „Himalaja - die gefährlichsten Straßen der Welt“

26.02.2017 KINDERFASCHING

01-02.07.2017 FLOHMARKT (GEPLANT)

12. NOVEMBER 2016

Diözesan- 
versammlung

10:00 UHR 
KOLPINGHAUS RIED/INNKREIS

Anmeldungen bitte bei J. Staudinger.

27. NOVEMBER 2016

Einweihung des Neubaues & 
Kolping Gedenktag & Diözesanwallfahrt 

09:00 UHR GOTTESDIENST MARIA SCHÖNDORF 
ANSCHL. FESTAKT UND WEIHE IM KOLPINGSAAL

PROGRAMM FESTAKT
• Begrüßung durch den Leiter der Gruppe Kolping Thomas Pamminger
• Grußworte

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
Bürgermeister Mag. Herbert Brunsteiner
Präsidentin Kolping Österreich Maga Christine Leopold

• Ehrungen und Neuaufnahmen
• Weihe durch Prälat KR Johann Holzinger
• Musikalische Umrahmung

Jugendorchester der Bauernkapelle Pilsbach / Kinder der „Jungen Familie“
• Schlusswort des Vorsitzenden Karl Schaumberger
• gemeinsames Mittagessen & gemütlicher Ausklang

Kolping-Briefmarke
Zur Eröffnung des Zubaus gibt es auch eine personalisierte 
Briefmarke. Markenbestellungen bei Mag. Manfred Mitter-
humer, Am Sonnenhang 15, 4860 Lenzing, oder per Mail 
unter mihu50@aon.at. Preis € 3,- pro Stück + Porto; ab einem Wert von 
€ 20,- nur per Einschreiben.           HR

Messe am Hongar

Die Sonne  
lachte für uns
Die heurige Hongarmesse am 
09. Oktober 2016 war wieder 
sehr gut besucht.

Danke der Pilsbacher Bauernkapelle 
für die musikalisch Begleitung.

Neu im Vorstand: Gottfried Würzl
Bei der Generalversammlung am 08. April 2016 wurde Gottfried Würzl zu unserem 
neuen Kassier gewählt.

Er tritt in die Fußstapfen von Annemarie Staudin-
ger, die diese Tätigkeit 10 Jahre mit Engagement und 
Präzision zur vollsten Zufriedenheit erfüllt hat. Danke 
Annemarie!

 

Lieber Gottfried! Danke für deine Bereitschaft, die 
Aufgabe des Vereinskassiers zu übernehmen. Ich bin 
mir sicher, dass nach einer Phase der Einarbeitung 
auch mit dir alles so „flutscht“, wie mit Annemarie.   
                                                                KS                                                     

11. DEZEMBER 2016

Sparrvereins- 
auszahlung

AB 10:00 UHR ZUNFTSTUBE

Die Sparrvereinauszahlung findet 
heuer am Sonntag, 11. Dezember 
2016 im Rahmen eines erweiterten 
Frühschoppens statt. Möglichkeit zum 
Mittagessen (Gulasch).

Dezember

November

13. NOVEMBER 2016

Herbstkonzert 
Bauernkapelle 
Pilsbach

19:00 UHR STADTSAAL

Kartenvorverkauf bei den Mitgliedern 
der Bauernkapelle Pilsbach

Nikolausservice der Kolpingsfamilie:
Thomas Pamminger: Tel. 0676 65 02 422 / Karl Schaumberger: Tel. 07672 / 25568 (AB)
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Sängerrunde

Bergbau-Geschichte in Thomasroith
Am 19. Mai 2016 besuchte die Sängerrunde den alten Bergbauort Thomasroith, um dort von der 

Geschichte des Braunkohle-
Bergbaues zu erfahren.

Im kleinen Museum informierte ein Vi-
deo über die harte Arbeit der Bergleute. 
Im Schaustollen erklärte uns Walter Thon, 
ein ehemaliger Bergmann (im festlichen 
Bergmannskleid) die verschiedenen Ab-
baumethoden, mit denen die Kohle aus 
dem Berg geholt wurde. Danach führte 
uns Sangesbruder Helmut Mühlbacher 
durch seinen Heimatort und zeigte uns 
die früheren Wohnstätten und Einrichtun-
gen der Bergleute. Mit dem Besuch der 
Barbarakirche (der einzigen in OÖ) endete 
der Rundgang. Den Abschluss bildete ein 
fröhliches Zusammensein in der Petten-
firsthütte.

Dank gebührt Helmut Mühlbacher, der 
diesen erlebnisreichen Nachmittag orga-
nisiert hatte.     HR

Neubau Kolpinghaus

Gleichenfeier am 02. Juni 2016

Geburstagsfrühschoppen

Theil Gerhard ein 
60-er
Im Rahmen des Frühschop-
pens am 3. April 2016 feierte 
der Sparrundenleiter Gerhard 
Theil seinen 60. Geburtstag 
im Kolpinghaus.

Er lud zu Bier und Salzstangerl ein. 
Für die Kolpingsfamilie überbrachte ihm 
Diözesanvorsitzender Joh. Staudinger die 
besten Glückwünsche.

Das Redaktionsteam schließt sich die-
sen sehr herzlich an.

Wandergruppe

Weinviertel-Fahrt
Einen Ausflug ins Weinviertel unternahmen die Kolping-Wande-
rer (24 Aktive) von 12.-14.9.2016.

Am ersten Tag wur-
den die Kellergassen 
von Poysdorf erkundet. 
Der Führer, gekleidet in 
die historische Weingar-
tenhüter-Tracht, erzählte 
uns viel Wissenswertes 
über Poysdorf und den 
Weinbau. Zum Ausklang 
ließen wir uns beim 
Weinbauern Ebinger die 
Winzerjause mit eini-
gen Gläschen Saurüssel 
munden. Am zweiten 
Tag ging es zu Fuß 7 km 
nach Falkenstein. Das letzte Wegstück 
führte uns durch die besonders maleri-
sche Kellergasse des Ortes. Nachmittags 
hatten wir eine Führung im bedeutenden 
Liechtensteiner-Schloss Valtice (Feldberg) 
in Tschechien. Abendlicher Ausklang war 
bei einem Heurigen in Poysdorf. Am letz-

ten Tag standen das urgeschichtliche Mu-
seum von Asparn an der Zaya sowie die 
Amethyst-Welt Maissau am Programm. 
Ausklang war in Rossatz in der Wachau. 
Fritz Hauser und Helmut Racher waren 
die Reiseleiter dieser drei prächtigen Aus-
flugstage.     HR

Foto: Christa Mühlbacher

Ständchen beim Ebinger für das Geburtstagskind Toni

Nach großer Müh und sehr viel Schweiß, ist hier zu unser aller Fleiß, der  
Kolpingrohbau neu erricht, so hört von mir den Baubericht:

Bevor wir EV-Bau Handwerker kamen, Eisen und Beton zum Bauen nahmen, 

da hat sein Hirn in vielen Stunden, der Architekt wohl geschunden. Er hat bei 
Tag und auch bei Nacht den Plan dann fertig gemacht.

Der Auftrag folgt an uns Handwerksleut, die hier vor euch versammelt heut.

Der Bauzeitplan und das Wetter, wer hätte das gedacht, haben uns einige Schwierigkeiten bracht.

Wir haben mit vereinter Kraft dieses Bauwerk doch geschafft und es mit Fleiß und mit Bedacht bis 
zur heutigen Dachgleiche gebracht.

Ich glaube es ist uns wohl gelungen, drum sage ich ganz ungezwungen, Ziegel-Eisen-Beton und 
Schalungsholz bauten wir mit Stolz.

Den Bau empfehle ich nun in Gottes Hand, alles Unglück sei für immer abgewandt.

Allen wünsche ich Gottes Segen, heute und auf allen euren Wegen.

So will ich nun mein Glas erheben, die Bauherrschaft soll leben „Hoch, hoch, hoch“

Der Architekt, unser Bauleiter und auch unser Meister sowie alle guten Geister, das Bauhandwerk 

und dieses Haus, darauf trinken wir unsere Gläschen aus. Prost

Polier Manfred Burger

Eröffnungsfeier am 27. November 2016
Einweihung des Neubaues, Kolping-Gedenktag & Diözesanwallfahrt:

Auf Grund der Verschiebung der Bun-
despräsidentenwahl sind auch wir ge-
zwungen, von unserem traditionellen 
Termin abzuweichen. So findet unser Fest 
heuer schon am Sonntag, 27. November 
2016 statt. Der Gottesdienst um 09.00 Uhr 
in Maria Schöndorf ist auch gleichzeitig 
die Diözesanwallfahrt aller OÖ. Kolpings-
familien. Die musikalische Umrahmung 
erfolgt durch die Bauernkapelle Pilsbach, 

die Zelebration der Messe hat unser Di-
özesanpräses Pater Dr. Raphael Schwein-
berger übernommen. Daran anschließend 
findet im Kolpinghaus ein Festakt statt, in 
dessen Rahmen der Prälat des Stiftes St. 
Florian, KR Johann Holzinger die Einwei-
hung der neuen Räumlichkeiten vorneh-
men wird. Selbstverständlich werden auch 
wieder die langjährigen Mitglieder geehrt 
und neue Mitglieder in unsere Kolpingsfa-

milie aufgenommen. Anschließend haben 
wir alle noch die Möglichkeit, bei Speis 
und Trank gemütliche Stunden zu verbrin-
gen und auch den Neubau zu besichtigen.

Ich freue mich sehr auf den feierlichen 
Abschluss unseres Großprojektes, der aber 
gleichzeitig der Startschuss für die Sanie-
rung des „Altgebäudes“ und die Fertig-
stellung der neuen Vereinsräumlichkeiten 
ist.         KS



7KONTAKT 2/2016

AKTUELL

6 KONTAKT 2/2016

Josef Stix
Unser Stepp stand heuer 

auf der Liste für die Ehrung zur 
40-jährigen Mitgliedschaft. Immer 
hilfsbereit und alle 2 Jahre im Ein-
satz beim Kolpingflohmarkt. Und 
seit „ewigen Zeiten“ mit Familie 
bei der Kolping-Schiwoche von 
Bruno Horn mit dabei.

Lieber Sepp! Danke für deine 
Treue und dein Engagement, wir 
werden dich in Erinnerung halten.

DIÖZESANVERBAND

Impulse

Diözesaner Bildungstag in Vöcklabruck
Am Samstag, 12. März 2016 hielt der Diözesanverband Linz sei-
nen Bildungstag im Seminarhaus St. Klara in Vöcklabruck ab.

Als Referent konnte Mag. Josef 
Lugmayr, Leiter der Abteilung Ehe 
und Familie im Pastoralamt der Diö-
zese Linz, gewonnen werden. Mehr 
als fünfzig Teilnehmer befassten sich 
mit dem Thema „In Beziehung, Ehe 
und Familie leben - Impulse der Fa-

miliensynode“. Die Aussagen des Referen-
ten zu dem Thema warfen Fragen auf, die 
im gemeinsamen Gespräch beantwortet 
wurden. Auch auf die Auswirkungen der 
Impulse der Familiensynode wurde einge-
gangen. 

Spenden

Aktion Brasilien
Die Kolpingsfamilie Nazare betreibt ein Wasserleitungsprojekt (Kolpingprojekt 2000 und 2010).

Von Henrique, dem Vorsitzenden der 
Kolpingsfamilie Nazare, erhielt Johannes 
Staudinger die Jahresabrechnung 2015. 
Sie weist einen Gewinn von 225 Real aus 
(umgerechnet cirka € 70,--).

Wie Xandl schon bei seinem letzten 
Besuch festgestellt hat, hat das Klima den 
beiden Kunststoff-Wasserbehältern sehr 
zugesetzt. Sie sind bereits 15 Jahre alt. 
Henrique berichtet, dass die beiden Was-
serbehälter jetzt undicht geworden sind 

und ein Reparieren nicht möglich ist.
Er bittet um die Finanzierung einer 

Neuanschaffung. Es werden 12.800,-- 
Real für den Kauf der Wasserbehälter und 
ein noch nicht feststehender Betrag für 
Arbeit, Kranwagen und Kleinteile benötigt 
(in Summe umgerechnet € 5.000,--).

„Da ich glaube, dass wir das schaffen, 
habe ich ihm unsere Unterstützung zuge-
sagt. Ich bitte euch um eine kleine Spen-
de“ so Johannes Staudinger.

Konto „Kolping Entwicklungsarbeit“, 
Joh. Staudinger IBAN AT16 3471 0000 
0223 1116 bei der Raiba VB oder

auf das Konto von Kolping Österreich 
IBAN AT24 6000 0000 0195 3008 / Ver-
wendungszweck: „Spende für Brasilien“. 
Von diesem Konto sind die Spenden steu-
erlich absetzbar (s. o.a. Bericht Spenden).

 
Ein herzliches Dankeschön im Voraus!  
    JSt.

Kolping Wels

Tarockabend
Am 11. März 2016 wurde in Wels Tarock gespielt.

5 Linzer und 7 Welser Tarockfreunde 
spielten bis cirka 23:00 Uhr. Da dieser 
Tarockabend so erfolreich war, besteht 
der Wunsch nach weiteren. Es wurde 

auch die Idee geboren, Spieler aus an-
deren Kolpingsfamilien einzuladen. Wer 
mitspielen will kann sich bei Diözes-
anleiter Franz Bindreiter melden (Tel.-  

Nr.: 0644 167 8508). Dieser wird Ort und 
Termin ausmachen.

Kolping Wels und Linz

Briefmarkenübergabe
Am 12. März 2016 übergaben Ernst Gschwendtner und Franz 
Bindreiter Diözesanvorsitzenden Johannes Staudinger einige 
Schachteln mit Briefmarken, die von den Kolpingsfamilien Linz 
und Wels gesammelt wurden.

Der Erlös aus den Briefmarken kommt 
der vom Kolpingwerk unterstützten Be-
rufsausbildung junger Menschen in Af-
rika, Asien und Lateinamerika zugute. 
 

Wer mithelfen möchte: Marken mit ca. 
1 cm Rand ausschneiden, sammeln und im 
Kolpinghaus Vöcklabruck, bei Fritz Hau-
ser oder Diözesanvorsitzenden Johannes 
Staudinger abgeben.

 JSt.

Neues Statut und Spendenabsetzbarkeit

Neues Statut:
Jedem Mitglied soll auf 
Wunsch ein eigenes Statuten-
heft zur Verfügung stehen.

 In den Neumitgliedersets ist dieses ab 
jetzt ohnehin enthalten, bestehende Mit-
glieder haben folgende Möglichkeiten:

1. Download auf der Kolping-Website: 
www.kolping.at > „Kolping als Verein“ > 
Statuten

2. Bestellung beim Vorsitzenden bis 
30.11.2016. Die Sammelbestellung wird 
dann an die Zentrale weiter geleitet  
(€ 2,50/Exemplar Druckkostenbeitrag).

Spendenabsetzbarkeit:
Mit 1. Dezember 2015 wurde Kolping Österreich beim Finanzamt 
offiziell in die Liste der „begünstigten Spendenempfänger“ (Re-
gistrierungsnummer SO2566) aufgenommen.

Um diese Spendenabsetzbarkeit zu erreichen, musste unter anderem auch eine An-
passung der Statuten erfolgen.

Wofür kann man spenden?
- entweder eine „allgemeine Spende“
- oder Zweckgebunden z.B. für das „Projekt des Monats“, für  Entwicklungs- und 

Sozialprojekte, eine bestimmte Kolpingsfamilie, …
Wie kann man spenden?
- www.kolping.at > „Spenden“ > online spenden
- Zahlschein, Abbuchungs- oder Dauerauftrag
(Spendenkonto „Kolping Österreich“ / BAWAG-P.S.K./ IBAN: AT24 6000 0000 0195 

3008 / BIC: OPSKATWW)
Anonyme Spenden können steuerlich nicht geltend gemacht werden. Deshalb ist 

es notwendig, auf dem Zahlschein immer Name, Adresse und den Zahlungszweck gut 
leserlich und vollständig auszufüllen, damit die Spende auch eindeutig zugeordnet wer-
den kann.

Weitere Informationen erteilt auch noch: Mag.(FH) Monika Hick-Hummel / Tel: (01) 
587 35 42 DW 30 / m.hick-hummel@kolping.at

KS

WIR TRAUERN UM

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Die Luft ging durch die Felder, die Ähren wogten sacht,  
es rauschten leis die Wälder, so sternklar war die Nacht. 

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,  
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus. 

 

Josef Stix 
  

Mitarbeiter in Ruhe der Stadtgemeinde Vöcklabruck 
Vöcklabruck, Wagrainer Straße 41 

  

Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr, der Kolpingsfamilie  
und des Seniorenbundes Vöcklabruck 

 

geboren am 9. Juni 1940 
gestorben am 29. August 2016 

 
Wir danken dir für all deine Liebe und deine Kraft,  

die du uns geschenkt hast. 
 

Wir geleiten unseren lieben Verstorbenen am Montag,  
5. September 2016, um 14.00 Uhr, von der  

Aufbahrungshalle Schöndorf, Vöcklabruck in  
die Kirche Maria Schöndorf und nach dem Trauergottesdienst 

 am Ortsfriedhof zur letzten Ruhe. 
 

Die Totenandacht halten wir am Sonntag, 4. September 2016,  
um 19.00 Uhr, in der Dörflkirche Vöcklabruck. 

 
 

Du wirst uns fehlen 
 

Hilda 
Gattin 

 

Norbert und Tamara, Gerold und Simona, Manfred 
Söhne  

 

 Eva-Maria und Kerstin, Christopher, Daniel, Lukas und Ruža, Hans-Peter 
Enkel 

 

Pauline, Josefa, Dominik und Ingeborg, Karl und Frieda, 
 Franz und Erna, Anni und Josef, Rosi und Franz, 

 Loisi und Karl, Marianne 
Geschwister, Schwägerinnen und Schwäger 

 

Maria und Alfred, Karoline 
Schwägerinnen und Schwager 

 

im Namen aller Verwandten. 
 

Es wird gebeten von Kranz- und Blumenspenden Abstand zu nehmen,  
dafür bitten wir am Begräbnistag um eine Unterstützung für die OÖ Kinderkrebshilfe. 

 
 w w w . b e s t a t t u n g - e c k l . a t  
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Spendenaufruf

Erdbeben in Tansania
17 Tote, über 250 Verletzte - Kolpingschule in Bukoba zerstört, viele Familien obdachlos.

Ein Erdbeben der Stärke 5,7 hat am 
Samstag, 10. September, die Region nord-
westlich des Viktoria-Sees erschüttert.

Besonders betroffen ist die Stadt 
Bukoba in Tansania. Das Gebäude des 
Kolping-Nationalbüros hat Risse im Mau-
erwerk erlitten, die erst kürzlich eröffnete 
Kolping-Schule St. Joseph wurde erheblich 
zerstört, hier stürzten Wände und Decken 
ein.  Auch Wohnhäuser der Kolping-Mitar-
beiter wurden zerstört.

In den Medien wurde bisher leider 
kaum über diese Katastrophe berichtet. 
Doch die Menschen brauchen dringend 
Hilfe, jetzt und auch beim Wiederaufbau. 

Bitte helft mit einer Spende, damit die 
Schüler schnell wieder in ihre Schule zu-
rückkehren können und die Wohnhäuser 
wiederaufgebaut werden!  Spender kön-
nen das Geld auf das Linzer VKB-Konto 
AT86 1860 0000 1004 4022 Österreichi-
sches Kolpingwerk Diözesanverband Linz 

Verwendungszweck: „Erdbeben in 
Tansania“ senden. Von dort wird es vom 
Diözesankassier an das Internationale Kol-
pingwerk weitergeleitet.

v.l. Ernst Gschwendtner KF-Wels, Johannes Staudinger Diözesanvorsitzender, Franz Bindreiter KF-Linz

die zerstörte Kolpingschule 
Bild: Kolping International

Renate Gschwandtner
Renate war seit 30 Jahren Mit-

glied unserer Gemeinschaft. Sie hat 
sich bei unzähligen Festen und Feiern 
mit ihrer Arbeitskraft eingebracht und 
gehörte auch als Mitarbeiterin beim 
Flohmarkt schon zum „Inventar“. Sie 
hat das Vereinsleben bei uns genossen 
und sich auch selbst mit eingebracht. 
Sei es beim Frühschoppendienst oder 
beim Erntedankfest der Pfarre, wo uns 
ihre Frage: „Sind schon Probewürstl 
fertig?“ ganz sicher fehlen wird.    Liebe Renate! Du hast einen 
festen Platz in unseren Erinnerungen.



Bankverbindungen:
Vereinskonto für Mitgliedsbeitrag und Spenden: 
NEU: Volkskreditbank, IBAN: AT03 1860 0000 1602 8961, BIC: VKBLAT2L

Spendenkonto Aktion Brasilien:
Raiffeisenbank, IBAN:  AT16 3471 0000 0223 1116  BIC: RZOOAT2L710 
lautend auf Johannes Staudinger, Kolping Entwicklungsarbeit
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Internationales Kolpingwerk

Präsident des Europarates würdigt das europäische  
Wirken des Kolpingwerkes

Im Rahmen der Frühjahrs – Session empfing am 21. April 2016 der Präsident der „Parlamentari-
schen Versammlung des Europarates“ und spanische Senator Dr. Pedro AGRAMUNT den Europabe-
auftragten des Internationalen Kolpingwerkes Reg. Rat Anton SALESNY.

Präsident Dr. Pedro AGRAMUNT stell-
te zum Beginn des Gespräches fest, dass 
er sich auf diese Begegnung vorbereitet 
habe und sich freue, dass KOLPING zu den 
ältesten und engagiertesten NGOs des Eu-
roparates gehöre und durch seine fundier-
ten Europaerklärungen kräftige Impulse in 
den Europarat eingebracht habe.

Besonders beeindruckt habe ihn die 
Kontinuität in der Zusammenarbeit mit 
dem Europarat seit dem Jahre 1974, wel-
che sich durch die 33 Europaseminare in 
den Jahren 1979 bis 2011 mit über 2.500 
Multiplikatoren auszeichne.

Mit großer Freude nehme er die Erklä-
rung „Mehr Europa ist die Lösung – Für 
die Einheit Europas und gegen nationa-
le Alleingänge“  der Kolpingjugend des 
Deutschen Kolpingwerkes entgegen. Er 
werde die Überlegungen einem genauem 
Studium unterziehen und nach Möglichkeit 
in seine politische Arbeit einfließen lassen. 

Der deutschen Kolpingjugend wünsche er, 
dass sie sich weiterhin mit solcher Kompe-

tenz an so wichtige europäische Fragen in 
Wort und Tat heranwagen möge.

Foto: Council of Europe / Conseil de l’Europe / Europarat, Strasbourg

v. li: Dr. Pedro AGRAMUNT, Reg. Rat Anton SALESNY


